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Somtag 13 Ritz 1910

Weinhaus Broskowski 5 Warmes Austernragout
prachtvolle frischo Holl Austorn

varwer hunner I Treue

25 Landtag der Provinz Sachſen
Siebente Plenarſitzung

Von unſerem Sch Spezialberichterſtatter
Merſeburg 12 März

Her Vorſitzende eröffnet die Sitzung 5411 Uhr Die Tages
erdnung iſt ſehr umfangreich

Die Beſchlußfaſſung über das
Provinzialmuſeum

wird auf Montag vertagt Man will ſich durch Augenſchein
in Halle Kenntnis von den vorliegenden Verhältniſſen ver
ſchaffen Die Beteiligung des Landtages an dieſer Jnſpektions
reiſe iſt jedoch nur eine ſehr ſchwache Nach mehrmaliger Auf
forderung melden ſich 6 Herren zur Mitfahrt

I Erziehungsanſtalt für ſchulentlaſſene männliche Zöglinge in
goritzburg bei Zeitz

Berichterſtatter Abg Frhr von Spitzemberg
Gleichzeitig wird über die Eingabe des Oberbürgermeiſters

Arnold Zeitz verhandelt der bittet die Anſtalt außerhalb
der Stadt zu erbauen Ueber dieſe Frage iſt in erſter Leſung des
längeren verhandelt Die Kommiſſion empfiehlt unveränderte An
nahme der Ausſchußvorlage

Abg Winckler Die Mehrheit der Kommiſſion hat ſich
gegen den Wunſch des Herrn Oberbürgermeiſters Arnold ent
ſchieden Die Minderheit zu der ich mich rechne bringt dagegen
einen neuen Antrag ein der bedingt daß aus dem Ver
kaufe des in Rede ſtehenden Bauplatzes in Moritzburg 290 000
Mark erzielt werden Der Antrag ermäch tigt ferner den Pro
vinzialausſchuß zu dem Bau Es können ſich zwingende Miß
ſtände ergeben das Haus nicht zu bauen Dieſe Ermächtigung
ſoll jedoch den Provinzialausſchuß nicht veranlaſſen den Bau
wieder aufs neue abzulehnen Er ſoll bauen wenn es
irgend möglich iſt Abg Schneider und Ganke ſtimmen für
meinen Antrag Man ſollte die Eingabe des Oberbürgermeiſters
von Zeitz nicht unberückſichtigt laſſen Redner demonſtriert ein
gehend die lokalen Verhältniſſe in Zeitz Der Bahnhof Zeitz wird
erweitert Das iſt keine Zukunftsmuſik nach Tangermünder Art
Wenn der Bau nach meinem Antrage zuſtande kommen ſoll dann
kommt er ſehr bald zuſtande Jch bin nicht für das Hinaus
ſchieben des Projektes wie mir der Herr Landeshauptmann zu
traute Sie müſſen ſich für eine aufblühende Stadt wie Zeitz
ins Zeug legen nachdem Sie geſtern für Tangermünde Zurufe
Jerichow Heiterkeit ſoviel getan haben

Abg Garcke Wenn ich auch den neuen Antrag mit unter
ſchrieben habe ſo bin ich doch in verſchiedenen Punkten anderer
Anſicht Jn der Kommiſſion beſchloſſen 12 Herren die anweſend
waren einſtimmig die Anſtalt an ihrer Stelle zu belaſſen Die
Verhältniſſe haben ſich in Zeitz ſehr geändert

Abg Dr Lentze Jch befürworte den Antrag Winckler
denn er gefährdet die Jntereſſen der Provinz in keiner Weiſe und
unterſtützt die Beſtrebungen einer aufblühenden Stadt durchaus
Redner weiſt dann auf die Erziehungsanſtalt in Lauchſtedt
hin die nach ſeiner Anſicht neben dem Bade an der unrichtigen
Stelle liege Der Haushaltsausſchuß bitte die Anſtalt von Lauch
ſtedt fortzulegen und mit der Zeitzer zu vereinigen Die Ankoſten
können nicht ſo erheblich ſein 20 000 Mark für eine Erweiterung
in Lauchſtedt ſeien unnötig

Der Landeshauptmann weiſt auf die hiſtoriſche Ent
wickelung der Lauchſtedter Anſtalt hin Jch kann mich nicht damit
einverſtanden erklären daß die beſſeren Zöglinge Lauchſtedts mit
den verworfenen üblen Elementen in Zeitz zuſammenzubringen
ſind Errichten Sie das Haus anderswo und bewilligen Sie
Mittel dafür

Abg Dr Rive Leider iſt Herr Oberbürgermeiſter Arnold
oerhindert hier dieſe Sache zu verfechten Wir haben die Mög
lichkeit den Machtſtrom unſerer Gaben dahin zu leiten wohin wir
wollen Hier ſträubt ſich eine Stadt dagegen Könnteich un
ſere Strafanſtalt in Halle vergeben ich würde
ſie ſofort weggeben Die Anſtalt in Zeitz iſt ein dauern
des Aebel für die Entwickelung der Stadt Berückſichtigen wir
dieſes Jntereſſe denn dazu ſind wir hier Der Antrag Winckler
bietet dazu die Möglichkeit Wir werden uns ein Verdienſt um
Zeitz erwerben Bravo

Landesrat Hennicke kritiſiert den Antrag in formeller Hin
ſicht Es könnte ſcheinen als ob ſich der Ausſchuß ohne weiteres
über die Jntereſſen der Stadt Zeitz hinweg geſetzt habe das iſt
jedoch nicht der Fall Der Landeshauptmann ſteht auf dem Stand

en Anſtalt unter Umſtänden an einem anderen Orke zu

Abg Winckler ergänzt ſeinen Antrag gemäß den Aus
führungen des Vorredners Der Erlös aus dem Verkauf des
Platzes ſoll zum Bau der Anſtalt verwendet werden

Abg Schneider Jch habe den Antrag Winckler mit außer
dentlicher Freude begrüßt denn er bietet die Möglichkeit daß
Zeitz ohne Opfer der Provinz aus der prekären Lage heraus kommt
Es befremdet mich daß die Landesdirektion jetzt noch dagegen

niert anſtatt dieſem Antrage zu folgen Jch bin überzeugt
b die Stadt Zeitz der ganzen Anſtalt keine Träne nachweinen

wird Jch halte den Antrag für ſo objektiv und praktiſch daß ich
Sie nur bitten kann ihn tunlichſt einſtimmig zu genehmigen

Abg v Wedel Der Antrag Winckler hat auch meine volle
I wathie Jch möchte noch den Zuſatz machen die Anſtalt
dentuell anderswo zu errichten
J Von anderer Seite wird erklärt daß Gardelegen die
mſtalt gern nehmen würde Bravol

als Winckler erklärt ſich dagegen die Anſtalt anderswo
ſhäd Zeitz zu errichten Dann wird mein eigener Kreis ge

gt und dagegen will ich mich hier erklären
Je Abg Len tze Jch bitte den Zuſatz im Intereſſe der Stadt
Le dulehnen Die Landesdirektion bekäme dadurch eine
für n ohne Ende in die Hand Jch bin dem Landeshauptmann
Einen hiſtoriſche Belehrung über die Lauchſtedter Anſtalt dankbar

chſchtige vurf gegen den Landeshauptmann hatte ich nicht be

g Der Oberpräſident Jch möchte Sie bitten den Antrag
Es bedit men und dem Provinzialausſchuß freie Hand zu laſſen

großer Opfer der Provinz die Anſtalt gang anderswo
Man muß die vorhandenen Baulichkeiten ausnutzen

werden der e m Des e aeusſck ntere n muß man dem Provib freie den laſſen wie

Stadt Zeitz führe ich und nicht der Dezernent Jch bin mit dem
Antrag Winckler Wedel durchaus einverſtanden Jch freue mich
ſchon daß uns Gardelegen einen Platz bieten will Bravo

Abg v Wedel Wenn mein Unterantrag abgelehnt werden
ſollte ſehe ich mich zu meinem Bedauern genötigt gegen den
ganzen Antrag Winckler zu ſtimmen

Abg Gercke Es ſchädigt unſeren Mittelſtand ſehr daß
uns die Anſtalt der Schulpflichtigen weggenommen werden ſoll
Jch bin dafür daß der Kommiſſionsbeſchluß wieder hergeſtellt wird
und die Anſtalt in der Stadt bleibt

Ein Schlußantrag wird angenommen
Der Antrag Winckler wird angenommen

Zuſatz wird der Anrrug des Ausſchuſſes angenommen
Der 2 Punkt betrifft die

Srrichtung einer neuen ILancdeshbeilanstalt
Berichterſtatter Abg Dr Gerhardt

Jch will mich bei der vorgerückten Zeit kurz faſſen zumal eine
umfangreiche Debatte zu erwarten ſteht Die Bedürfnisfrage iſt
nicht angezweifelt ebenſowenig daß die Anſtalt in den Re
gierungsbezirk Erfurt zu verlegen iſt Die Vorlage des
Provinzialausſchuſſes gibt Erfurt den Vorzug

Der Antrag
der Kommiſſion lautet
Provinziallandtag wolle beſchließen

J daß bei der Stadt Mühlhauſen eine neue Landesheil
anſtalt für 800 Kranke beiderlei Geſchlechts einſchließlich 40
Kranke der 1 und 2 Verpflegungsklaſſe errichtet wird unter
der Bedingung daß die Stadt Mühlhauſen
1 den Kaufpreis für den erforderlichen Grund und

Boden um 50000 Mark ermäßigt
2 die ſtädtiſche Waſſerleitung und Kanaliſa

tion auf eigene Koſten bis an das Anſtaltsgelände her
anlegt und dem Letzteren den Anſchluß gewährt unter
Heranziehung der Anſtalt zu den für die Stadtgemeinde
Mühlhauſen gültigen Benutzungsgebühren

3 dafür Sorge trägt daß die elektriſche Straßen
bahn bis an das Anſtaltsgelände verlängert wird und
ein regelmäßiger Betrieb einſtündiger Pendelbetrieb in
in 14 Stunden dort aufrecht erhalten wird

II als erſte Baurate für die Anſtalt der Betrag von
3 Millionen Mark in den Haupthaushaltsplan für 1910 1911
eingeſtellt wird

Die Beratungen in der Kommiſſion waren außerordentlich
eingehende Bezüglich des Umſteigens und Eiſenbahntransportes
entſchied man ſich für Mühlhauſen Die von den Erfurter
Anhängern vorgebrachten Bedenken wurden widerlegt Was die
Familienpflege anlangt ſo erwieſen ſich ebenfalls die gegen Mühl
hauſen vorgebrachten Bedenken als hinfällig Profeſſor Dr Alt
hat in der Kommiſſion auf den Mangel an Jrrenärzten hin
gewieſen und betont daß in dieſem Punkte entſchieden dem
günſtigeren Erfurt der Vorzug zu geben ſei Auch dieſer Be
gründung ließ ſich manches für Mühlhauſen günſtige entgegen
halten Hinſichtlich der Koſten der Anſtalt entſchied man ſich

nach eingehenden Erörterungen für Mühlhauſfen Das war für
die Kommiſſion maßgebend zumal das Terrain in Mühlhauſen
beſſer billiger und ſicherer iſt Die Abſtimmung ergab 9 Stimmen
für Mühlhauſen und 4 für Erfurt Den Preis von 200 000 Mk
für den Platz in Mühlhauſen hat die Kommiſſion zu hoch befun
den ferner verlangt ſie Kanaliſation Waſſerleitung und elektriſchen
Bahnanſchluß an die Anſtalt Dieſe Punkte wurden in der
Kommiſſion zur Bedingung gemacht unter der man ſich für Mühl
hauſen entſcheiden wolle

Bezüglich des Bauprogramms will man dem Provinzialaus
ſchuß die Ausführung in allen Einzelheiten überlaſſen Eine
moderne Einrichtung der Heilanſtalt hält die Kommiſſion für
notwendig

Die Diskuſſion eröffnet der Landeshauptmann
Der Ausſchuß hat nur mit ſchwerem Herzen aber mit zwingen

der Notwendigkeit Mühlhauſen fallen laſſen müſſen Jn erſter
Linie kommt die Rückſicht auf die Kranken und die Aerzte und
dann erſt auf die Städte Redner vergleicht das Erfurter Areal
mit dem Nietlebener das noch viel beſchränkter iſt Jn Erfunt
wird ſich eine Muſteranſtalt eine vorbildliche Anſtalt aus der zu
erbauenden Anſtalt entwickeln Der Provinzialausſchuß hält an
ſeiner Vorlage feſt

Abg Ludwig ſtellt mit 9 anderen Abgeordneten den An
trag den Provinzialausſchuß wiederherzuſtellen
und der Beratung zugrunde zu legen und dankt dem Referenten
für ſeinen objektiven Vortrag Jch nehme an der Referent ent
ſcheidet ſich für Erfurt denn ſtimmte er für Mühlhauſen ſo hätte
er es jedenfalls geſagt Heiterkeit Legt man ſeinem Ent
ſchluſſe in dieſer Frage das wirtſchaftliche Moment einer
Stadt zugrunde ſo tut man nicht recht daran Man ſagt Erfurt
hab die Anſtalt nicht nötig weil es ein Regiment Jäger zu
Pferde bekomme Unſere Vorlage hier berührt nicht bloß die
ganze Provinz ſondern die ganze Monarchie Es iſt eine
wiſſenſchaftliche Frage die Sie zu entſcheiden haben Redner
ſührt noch einmal alle Gründe gegen Mühlhauſen an und ent
lräftet das gegen Erfurt Vorgebrachte Jch würde den Wunſch des
Profeſſors Alt nach Erfurt zu kommen gern realiſieren Die
Landesdirektion würde ihn ebenfalls gern als Leiter gewinnen
Nach Mühlhauſen dagegen würde er wohl kaum gern einem Rufe
als Dirigent der neuen Anſtalt Folge leiſten Der Aerztemangel
an den pſychiatriſchen Anſtalten iſt bei der Wahl des Sitzes der
Anſtalt unbedingt zu berückſichtigen s

Entſcheiden Sie im Jntereſſe der Provinz nicht zu Liebe und
Leide einer Stadt

Abg von Wedel hebt noch einmal kurz die Vorzüge des
einen ſowie des anderen Planes hervor und entſcheidet ſich für
Mühlhauſen Die Ausdehnung des Terrains hat einen großen
Wert auch wenn man die Anſtalt nicht über ein gewiſſes Maß
hinaus erweitern darf Man denkt immer an lauter Gärten
wenn man von Erfurt hört Das iſt jedoch nicht der Fall Aus

Mit dieſem

ſchlaggebend für Erfurt war das Gutachten des Dr Alt
Aerztemangel haben wir auch in Nietleben und
Altſcherbitz Da täten wir ja am beſten die Anſtalt gleich
vor den Toren von Halle zu errichten denn darüber beſteht kein
Zweiſel daß Halle den Aerzten die günſtigſten Ausſichten bietet
Sehr richtig Die Vorzüge von Erfurt und Mühlhauſen halten

ſich ungefähr die Wage es iſt ſchwer ſich zu entſcheiden Durch
unſere Zeit geht ein Drang nach Konzentration So will unſere
gute Stadt Magdeburg nicht weniger als 6 Dörfer verſpeiſen Jch
kann es ihr nicht verdenken Wir aber ſollen nicht nur den Groß

ſtädten ſondern auch den kleineren etwas gönnen Die Militär

III

Der Landeshauptmann Die Verhandlungen mit der verwaltung unterliegt auch dem modernen Drange nach Konzen
tration und bevorzugt Erfurt Wir bitten Sie ſich für Mühl
hauſen zu entſcheiden Bravo

Abg Dr Rive Halle
Der Widerſtreit der lokalen Jntereſſen trübt uns in dieſer

Frage den klaren Blick und verſetzt die Provinzvertreter in die
Gefahr darüber die Hauptgeſichtspunkte zu ükerſehen Bei
einem Jntereſſenkonflikt zwiſchen Stadt und Land ſieht man auf
der einen Seite die Vertreter der Städte auf der anderen die
des platten Landes Ebenſo halten die Vertreter der größeren
Städte gegen die der kleineren zuſammen und bei einem ſolchen
Widerſtreite ſtehen die Vertreter des platten Landes immer auf
Seiten der kleineren Städte Zwiſchenrufe Oho Wenn ja
einmal ein Vertreter einer großen Stadt für eine mittlere oder
kleine eintritt ſo liegt dies daran daß er eben zu dieſer noch
Beziehungen hat Hier ſteht auf der einen Seite Erfurt auf
der anderen Mühlhauſen Die Bildung der Gruppen hat ſich
bereits vollzogen Widerſpruch Jawohl meine Herren es
iſt doch ſo Während auf der einen Seite eine lebhafte Agi
tation entfaltet wurde wollte man auf der anderen die gute
Sache für ſich ſelbſt ſprechen laſſen Der übergroßen Konzen
tration in den großen Städten vorzubeugen iſt Sache der Staats
wirtſchaftspolitik Wir dürfen hier keine lokalen Intereſſen
maßgebend ſein laſſen ſondern lediglich die Frage Wo liegt
das wirkliche Wohl der Provinz Wo ſind die Kranken beſſer
untergebracht Als Dezernent des Jrrenweſens in einer anderen
großen Gemeinde konnte ich einen tiefen Einblick in die Jrren
pflege tun Jch habe auch Gelegenheit gehabt das Jrrenwefen
in Berlin zu ſtudieren und die Anſtalten unſerer Provinz kennen
zu lernen Und überall habe ich gefunden daß die größte
Schwierigkeit in der Gewinnung eines ausreichenden Aerzte
perſonals liegt Sie können ſich keine Darſtellung von dieſer
Schwierigkeit machen Sie bedeutet geradezu eine Gefahr für
die Weiterentwicklung unſerer Anſtalten Trotzdem man in den
großen Städten den Aerzten alle möglichen Anregungen geboten
hat iſt es ſchwer geeignetes Aerzteperſonal zu erhalten und
auf minderwertiges bloß um die Stellen zu befetzen müſſen wir
verzichten Jſt es alſo ſchon in Leipzig zum Beiſpiel ſchwer
alle Stellen dauernd zu beſetzen ſo wird dies in Mühlhauſen
noch viel ſchwieriger ſein Erfurt iſt als eine ſchöne Stadt be
kannt Mühlhauſen kann aber trotz aller kommunalen Leiſtungen
eben nur die Annehmlichkeiten einer Stadt von 35 000 Einwoh
nern bieten Jch wäre gern bereit Mühlhauſen das ſchöne
Geſchenk der Provinzialirrenanſtalt zuzuweiſen aber bei gerech
ter Würdigung dieſer wichtigen Frage muß ich im Jntereſſe
unſerer Kranken Erfurt den Vorzug geben Die finanzielle
Frage iſt jedenfalls neben der Aerztefrage nebenſächlich Wir
werden vielleicht ſchon in 6 Jahren eine neue Anſtalt brauchen
und für dieſe kommt dann Magdeburg in Frage

Ein Schlußantrag wird angenommen
Der Referent nimmt das Wort zu kurzen Schlußbemerkungen

Bei der Abſtimmung entſcheidet ſich die überwiegende Mehrheit

für Mühlhbausen
Die Mittel im Betrage von 3 Millionen als erſte Baurate

werden bewilligt
AbggIII Sonderhaushaltspläne Berichterſtatter die

Pape Graf v d d Schulenburg Angern von Don
tinchen de Rande Schmelz

Dem Eliſabethſtift in Neinſtedt werden 30 000 Mk
als einmalige Beihilfe gewährt Ferner wird folgender Antrag
angenommen

Der Provinziallandtag wolle folgenden Beſchluß faſſen
Der Provinziallandtag ſieht in dem Umſtande daß infolge

der Rechtſprechung des Kammergerichts in den letzten Jahren
faſt aucychließlich bereits verwahrloſte jugendliche Perſonen
zur Fürſorgeerziehung überwieſen werden einen erßeblichen
Mangel des Fürſorgeerziehungsgeſetzes vom 2 Juli 1900 Er
iſt der Ueberzeugung daß weit größere Erfolge mit der Fürſorge
erziehung erzielt werden würden wenn die jugendlichen Per
ſonen rechtzeitig bevor und nicht nachdem ſie der Ver
wahrloſung anheim gefallen ſind zur Fürſorgeerziehung über
wieſen werden weil die Erfahrung gelehrt hat daß die erzieh
liche Einwirkung ganz andere Erfolge hat wenn die jugend
lichen Perſonen noch nicht verwahrloſt ſind als wenn die Ver
wahrloſung bereits eingetreten iſt Er iſt ferner der Ueber
zeugung daß der jetzige geſetzliche Stand den Staat und die
Provinzen zu Ausgaben nötigt welche in ſo hohem Maße nicht
erforderlich wären wenn anſtatt der koſtſpieligen Anſtalts
erziehung Verwahrloſter die weit billigere

Familienerziehung
noch nicht Verwahrloſter eintreten könnte

Er erſucht deshalb den Provinzialausſchuß bei der König
lichen Staatsregierung dahin zu wirken daß in dieſer Richtung
eine Abänderung des Fürſorgeerziehungs
geſetzes herbeigeführt wird

IV Erweiterungsbauten bei der Landesheilanſtalt Alt
ſcherbitz Berichterſtatter Abg Wagner Gefordert wird
ein Lazarett ſowie eine Kirche und die Vergrößerung der Fried
hofskapelle Dazu ſind Mittel in Höhe von 248 000 Mk nötig

Das Haus iſt faſt leer
Die Mittel werden bewilligt
V Wahlen Berichterſtatter Abg Voigtel Zu wählen

iſt ein Landesbaurat für die techniſchen Angelegenheiten
des Kleinbahnweſens Gewählt wird der Regierungsbau
rat Lindenhorſt Ferner iſt ein Landesrat zu wählen
Die Wahl fällt auf den Regierungsrat Roſcher aus Danzig

Wahlen zum Provinzialausſchuß Es werden die ſämmtlichen
ausſcheidenden Mitglieder und ihre Stellvertreter wiedergewählt

VI Der Umtauſch eines Wieſengrundſtücks der Landes
heilanſtalt Altſcherbig wird nach dem Bericht des Abg Wagner
genehmigt

VII Einmalige Ausgabe von
25 o00 Mk für Bad Lauchstedt

Berichterſtatter Abg von Haſſel Da der Wald in der
Nähe des Bades ſehlt wird ſich Lauchſtedt kaum zu einem Fremden
kurort entwickeln Redner zitiert u a einige Verſe Gottſcheds
über Lauchſtedt Heiterkeit Mit dem Lauchſtedter Brunnen
iſt vielleicht ein Geſchäft zu machen

Die Summe wird bewilligt
Haus Nächſte Sitzung Montag

Schluß 24 Uhr

Darauf vertagt ſich das



2 V a t t wenHalle und Am gebung
Halle a S 13 März

Sonntagsplanderei
Oſtern in Sicht

Jch habe ihn ſelbſt geſehen den Oſterhaſen
Draußen ſprang er herum frei und luſtig zwiſchen
Furchen und Büſchen Und wenn er mich nicht zu ſchweigen
gebeten hätte würde ich gern verraten wo er die Reſter
mit den Oſtereiern hinbaut

Meiſter Lampe klagte ſehr über ſchlechte Geſchäfte Nur
wenig frägt man mehr nach den Eierchen mit bunten
Schalen Der Geſchmack des Publikums iſt ein anderer ge
worden Chantecler Schleier und Chantecler Schirme be
herrſchen den Reuheitsmarkt und mit ſolchen Torheiten will
Freund Oſterhaſe kein Geſchäft eröffnen

Er hat recht Richt immer iſt das Neue das Gute Doch
manchmal gilt auch verkehrte Route Wer wollte böſe ſein
daß Junker Lenz vormärzlich ſchon eingezogen iſt Mit
Sang und Schall wie s in den Liedern heißt iſt er gekom
men mit Blumen und mit Blütenſegen

Draußen wo die Märzſonne auf Wald und Feld lacht
und auch drinnen im Herzen in der die Oſterſtimmung all
mählich einzieht

Oſtern iſt ein Termin der viele Veränderungen mit ſich
bringt Hunderte Kinder tauſende Schulentlaſſene betreten
den Weg des großen Lebens ziehen hinaus in die Welt
beim Klang der Feiertagsglocken und im Zauber roſiger
Zukunftsbilder jauchzen ſie auf Jn der Ferne lacht das
Glück in wohnt der Frühling

Doch darüber ſei die Heimatſcholle nicht vergeſſen
Jetzt eben rüſtet der Landmann den Pflug und die

Egge um den dunklen Ackerboden vorzubereiten für Saar
und Ernte Schwer iſt die Arbeit doch heilig der Lohn
Der Heimatserde gilt der Schweiß

Sieh da ein Schwälbchen Was ſpricht es Von
Zonen die wir nie geſehen von Land und Leuten die wir
nicht kennen Keiner kann s verſtehen doch freut es jeden
das liebe Gezwitſcher Und Nachbars Käthe wird ſich
freuen Gar oft hörte ich ſingen

Wenn Schwalben über m Fenſter niſten
Mein Herzchen dann wirſt bald du Braut

Nun ſind die Schwalben wieder da Sehnſucht erwacht
überall Sehnſucht nach Freiheit Sehnſucht nach Schönem
Die Menſchheit ſehnt ſich nach Frühling Oſtern will es

werden m KGrabcdenkmäler und Friedhofskunst
Am Sonnabend den 19 März wird wie ſchon mitge

eilt im Kunſtgewerbeverein Herr Stadtbaurat Profeſſor
Gräſſel aus München über Grabdenkmäler und
ſtädtiſche Friedhofsanlagen ſprechen Mit dem
Vortrag iſt eine Ausſtellung von Entwürfen ausge
führter Grabdenkmäler und Friedhofsanlagen verbunden
Herr Profeſſor Gräſſel gilt als einer der hervorragendſten
Friedhofskünſtler in Deutſchland Er hat insbeſondere die
großzügig angelegten Friedhofsanlagen für München dar
unter auch den neuerdings angelegten Waldfriedhof
geſchaffen J allen dieſen Anlagen hat Gräſſel ſich als ein
überaus feinſinniger Künſtler erwieſen der es verſtanden

hat die wirkungsvolle Stimmung die ſo vielen älteren
Friedhöfen Deutſchlands eigentümlich iſt auch bei ſeinen
neueren Anlagen hervorzuzaubern

Der Vortrag bezweckt eine allgemeine Aufklärung über
die Grundfrage der Friedhofs und Grabmalsgeſtaltung
überhaupt und Hebung des Geſchmacks durch Vorführung
muſtergültiger Entwürfe und Ausführungen zu geben Es
behandelt das Thema einen gerade für Halle beſonders zeit
gemäßen und wichtigen Gegenſtand indem Halle bekanntlich

in ſeinem Stadtgottesacker zwar eine der hervorragendſten
Friedhofsanlagen älterer Zeit beſitzt aber die Grabdenk
mäler aus neuerer Zeit bezüglich der Wahl des verwendeten
Materials und ihrer Formengebung meiſt außerordentlich
viel zu wünſchen übrig laſſen Es hat ſich daher ſchon ſeit
längerer Zeit in ganz Deutſchland mit Recht eine Bewegung
geltend gemacht zugunſten einer geſchmackvollen Aus
bildung der Grabanlagen und Friedhöfe

Zur Frage der Penſionsverſicherung der Privat
angeſtellten

ſprach am Mittwoch in den Thaliaſälen vor ſehr ſtark be
ſuchter Verſammlung der Vorſteher des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfenverbandes und Vorſitzender der Siebener
Kommiſſion im Hauptausſchuß für ſtaatliche Penſionsver
ſicherung Herr re Hamburg über das Thema Son
derkaſſe oder Aucbau der Jnvalidenverſicherung

Der Referent legte in Ausführungen die vielfach durch
ſtarken Beifall und Zwiſchenrufe unterbrochen wurden klar
daß eine Penſionsverſicherung nach den Wünſchen und Ver
hältniſſen der Privatangeſtellten nicht im Wege des Aus
baues der Jnvalidenverſicherung ſondern nur durch die Er
richtung einer Sonderkaſſe wie ſolche vom Hauptausſchuß
für die ſtaatliche Penſionsverſicherung verlangt wird mög
lich iſt Die Privatangeſtellten wollen in einer ſolchen Ver
ſicherung 1 den Berufs oder Standes Jnvaliditätsbegriff
feſtgelegt wiſſen ſie wollen 2 die Höhe der Altersrente mit
der Höhe der Jnvalidenrente gleich haben 3 den Verhält
niſſen der Privatangeſtellten Rechnung tragend die Alters
grenze auf das 65 Lebensjahr herabgeſetzt ſehen und 4 die
Hinterhliebenenverſicherung in ausreichendem Maße ausge
dehnt haben Alles dieſes erfordert aber naturnotwendig
die Schaffung einer Sonderkaſſe Es ſei unmöglich die Jn
validenverſicherung ſo auszubauen daß den Privatange
ſtellten dieſe Notwendigkeiten im Rahmen der Jnvaliden
verſicherung eingeräumt werden Ein Beweis hierfür ſei
es daß es den Vertretern des Ausbaues der Jnvalidenver

ToſnisterSeh T ſaschen

Grösste Auswahl
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J ſicherung bisher noch n lich geweſen wäre praktiſh icht möglich g ch

KofferReise
Gute u haltbare Qualitäten

zu machen Weiter erläuterte er
daß es kein ſozialer Ausgleich ſondern eine Ungerechtigkeit
wäre Arbeiter und Privatangeſtellte in einer gemeinſamen
Kaſſe zu verſichern Herr B wandte ſich ſodann ſcharf gegen
die ihm von der Freien Vereinigung für ſtaatliche Pen
ſionsverſicherung zugeſchriebenen Ausſagen die er als De
magogie und Fälſchung bezeichnete Er wiederholte ſeine in
Berlin ene Erklärung und ndete ſie Langanhaltender Beifall zeugte davon daß die übergroße Mehr
heit der Verſammlung die Stellungnahme des Herrn Bechly
und des Hauptausſchuſſes billigt

Jn der Ausſprache ſuchten die Herren Giebel Berlin
und Thimm Charlottenburg die Anſicht der durch die
Freie Vereinigung vertretenen Minderheit der Privat

angeſtellten zu verteidigen
Herr Butt Halle betonte daß die beiden Vorredner

keinen Weg gezeigt hätten wie der von ihnen verlangte
Ausbau der Jnvalidenverſicherung möglich wäre

Jn ſeinem Schlußwort ſuchte Herr Bechl y den Herren
Giebel und Thimm nochmals die Unhaltbarkeit ihrer An
ſicht nachzuweiſen und empfahl ihnen wirklich pofitive Ar
beit zu leiſten Erſt dann ließe ſich mit der Freien Ver
einigung tatſächlich disputieren Mit übergroßer Mehr
heit nahm die Verſammlung folgende Entſchließung an

Die am 9 März in den Thaliaſälen von der Orts
gruppe Halle des Deutſchnationalen Handlungsgehilfen
Verbandes einberufene öffentliche Verſammlung billigt die
von der Siebener Kommiſſion und dem Hauptausſchuß
für ſtaatliche Penſionsverſicherung aufgeſtellten Leitſätze
für die Geſtaltung der ſtaatlichen Penſionsverſicherung
und ſpricht die Hoffnung aus daß die geſetzgebenden Kör
perſchaften den Wünſchen der durch den Hauptausſchuß
vertretenen übergroßen Mehrheit der Privatangeſtellten
Rechnung tragen

n

Greiner Abend

im Verein zur Pflege von Dicht und Tonkunſt
zu Halle a S Saal der Tulpe

Jn der letzten Sitzung gab Herr Oberprediger Greiner der
vielen unſeren Mitbürgern durch ſeine vor nicht allzu langer Zeit
hier zur Aufführung gelangten Stücke Die Gänſelieſel von Ehren
ſtein und Der Kyffhäuſer bekannt ſein wird in bald humor
vollen bald ernſten Worten eine Darſtellung ſeines Wollens und

Werdens S
Von Großmütterchens Erzählungen und Geſchichten an die für

den zukünftigen Schriftſteller von großer Bedeutung und entſchei
dendem Einfluß waren über die erſten Dichtungsverſuche unterm
Zwetſchenbaum folgten wir der Entwicklung dieſes Mannes zur
klarumriſſenen Perſönlichkeit eines Volksſchriftſtellers als die
er heute vor uns ſteht

So hat nun auch ſeine etwa zwei Jahrzehnte umfaſſende
Tätigkeit auf literariſchem Gebiete hauptſächlich dem deutſchen
Volksſchauſpiel gegolten Der Dichter zeigte daß wenn dieſem auch
in mancher Beziehung engere Grenzen gezogen ſind als dem für
die Kunſtbühne berechneten Schauſpiel es doch von großer ethiſcher
und ſozialer Bedeutung iſt Jmmer und überall will es zeigen
daß wir auf unſeren deutſchen Namen ſtolz ſein dürfen Es will
die Treue zum alten Glauben erhalten die Liebe zur Heimat und
ihrer Geſchichte pflegen die Geſchmacksrichtung und die Geſelligkeit
beſonders auf dem Lande veredeln dadurch auch der Landflucht
ſteuern und auf die ſozialen Gegenſätze rerſöhnend wirken Als
Stichprobe brachte Herr Greinen den 1 Akt einer ſeiner Volks
ſchauſpiele Stegreif und Rad zur Vorleſung Die im Jahre
1905 auf der Wachſenburg zum erſten Mal aufgeführte Dichtung
ſchildert die Niederwerfung des entarteten Rittertums durch das
wehrhaft gewordene Bürgertum

Jm zweiten Teile ſeines Vortrags ſprach der Redner über die
Ziele einer deutſchen Volksoper und über die Pflege des Volks
dialekts

Auch hierzu gab er Beiſpiele aus ſeiner Arbeit Von dem
Libretto zur Volksoper Schatzhauſer komponiert von Albert
Köhler das der Dichter in alemaniſcher Mundart verfaßt hat
natürlich aber mit manchen Konzeſſionen an das Hochdeukſche um
des allgemeinen Verſtändniſſes willen gab er das Vorſpiel und
den erſten Akt

Außerdem las er auch noch einige Stücke aus ſeiner mundart
lichen Sammlung Aus der Thüringer Heimat die eine Fort
ſetzung der bekannten Anton Sommerſchen Bilder und Klänge
aus Rubdolſtadt bildet und durch ihren friſchen köſtlichen Humor
ganz beſonders herzliche Aufnahme fand

Von den Kompoſitionen Greiners brachte Fräulein Anna
Weirich vier Lieder zum Vortrag die den vollen Beifall der
Zuhörer fanden

Neues Theater
Karl Schönfeld einer der bewährteſten Berliner

Künſtler wird heute Sonntag abend in der erſten Wieder
holung der Luſtſpielnovität Per Bunkes Vorgeſchichten in
der Titelrolle des Per Bunke gaſtieren und damit das hieſige
Publikum mit einer ſeiner n Leiſtungen bekannt
machen Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen Sardous

Fedora
Am Dienstag findet das Benefiz für Herrn Michael

24 ſtatt An dieſem Abend kommen zwei Werke von
tto Erich Hartleben und Henrik Jbſen zur Aufführung

und zwar zuerſt der Einakter Lore und hierauf Rosmers
holm Jn beiden Stücken wird Maria Karſten vom

ebbeltheater in Verlin welche von ihrem Engagement am
Neuen Theater hier noch in beſter Erinnerung ſteht in den
weiblichen Hauptrollen gaſtieren Der Vorverkauf iſt be
reits im beſten Gange

Der a h bei kleinen Preiſen findetam Mittwoch ſtatt und bringt Leo Walter Steins überaus
luſtige Novität Das LeutnantsMündel

Ausſtellung für Vogelſchutz und Raturdenkmalpflege
Der Regierungspräſident von Eiſenhart Rothe iſt am Diens
tag behindert an der Eröffnungsfeier teilzunehmen hat
aber ſeinen Beſuch für einen der nächſten Tage angeſa

err Profeſſor Dr Mertens aus Magdeburg der
ftsführer des Sächſiſchen Provinzial Komitees für Natur

eizende Neuheiten

Aussergewöhnlioh blllige Preiso

denkmalpflege wird die Ausſtellung und den
vortrag

in fiilttrin R

am Dienstag beſuchen
Heideverein Der Verſuch zu einem Lichtbildervoeine Anzahl Plätze zu numerieren und die Eintrittetetge

dafür zu einem etwas höheren Preiſe als die Karten fu
nicht numerierte Plätze abzugeben iſt ſoviel wir wiſſen hie
in Halle neu Er hat ſich zu den am 14 und 15 d M
ier in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Lichtbildervortra
er unſere heimiſche Vogelwelt über Vogelfütterung n

Winter und Vogelſchutz ausgezeichnet bewährt Die Idee
iſt vielfach mit Freuden begrüßt wotden und die Rache
nach dieſen Karten iſt außerordentlich ſtark Auch v
Kartenentnahme für nicht numerierte Plätze iſt ſehr lebhaft
Es empfiehlt ſich deshalb die Abforderung der Eintritts
karten nicht bis zum letzten Augenblicke zu verſchieben da
die Karten ſonſt vergriffen ſein könnten Die Kartenaus
gabe findet beim Vorſitzenden Herrn Juwelier Tittel auch
heute Sonntag während der Geſchäftsſtunden ſtatt

Ein öffentlicher Eſperanto Vortrag veranſtaltet vom
Verband der Hajno Gruppen im dere EſperantoBund
findet wie aus dem Anzeigenteil der heutigen Nummer er
ſichtlich am Montag den 14 d Mts abends 814 Uhr im
Saale des Hotel Reſtaurant Tulpe ſtatt und zwar wird
Herr Schriftſteller Johannes Heyn veitzig unter dem
Motto Deutſchland wach auf ſprechen über das Thema
Bedeutet die Einführung einer Weltſprache einen Kultur

fortſchritt Der genannte Verband ſucht durch die Veran
ſtaltung des Abends mit dem eine reichhaltige Ausſtellung
von EſperantoZeitſchriften Literatur Lehrbücher Kon
ſum Artikeln mit Eſperanto Etiketten uſw verbunden iſt
auch in Halle Anhänger und Förderer für ſeine Beſtrebun
gen zu gewinnen die darin gipfeln durch intenſive Propa
gandatätigkeit für Eſperanto die Sprache im eigenen Lanre
volkstümlich zu machen durch Ausbildung von Lehrern durch
rer in die Schulen Ein von dem Leipziger Eſpe
rantoJnſtitut Hajno veranſtalteter Eſperanto Unterrichts
kurſus beginnt am Dienstag den 22 d Mts abends
814 Uhr im Reſtaurant Tulpe Alte Promenade

Verein zur Förderung des Fortbildungsſchulweſens Die nächſte
Sitzung des Vereins Generalverſammlung findet Dienstag den
15 März abends 8 Uhr in der Aula der Schule in der Kloſter
ſtraße mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Vortrag mit Licht

bildern über Kohlengewinnung Herr Haupt 2 Jahresbericht
3 Rechnungslegung 4 Vorſtandswahl

3

Provinzial Nachrichten

Doppelmord und Selbſtmord
Wittenberg 12 März Geſtern nachmittag gegen

4 Uhr wurde von dem Sergeanten Rechlin von der 11 Kom
pagnie des 20 Jnfanterie Regiments der mit einer Ab
teilung Soldaten auf den Pratauer Wieſen dienſtlich beſchäf
tigt war und dem Steuermann Georg Rudolph aus Zſchepa
der ſich auf einem am Brückenkopf liegenden Kahn befand
etwa 300 Meter unterhalb der Elbbrücke auf dem linken
Elbufer zwei Kinderleichen die eines etwa fünf
jährigen Mädchens und eines vierjährigen Knaben beide
mit blauen Anzügen bekleidet gelandet

Zunächſt konnte die Jdentität der Kinder die nur ganz
kurze Zeit im Waſſer gelegen hatten nicht feſtgeſtellt wer
den Es ſchien ſich um einen Unglücksfall zu handeln Sehr
bald aber wurde feſtgeſtellt daß die Kinder von der eigenen
Mutter der etwa Mitte der 30er Jahre ſtehenden hier
Jüdenſtraße 29 wohnenden Maurerfrau Weſer geb Deutſch
mann den Tod gefunden hatten Von dem Perſonal eines
vorüberfahrenden Perſonenzuges iſt geſehen worden daß die
Kinder ekwa 109 Meter oberhalb der Elbbrücke von der ſehr
ſteilen Böſchung herab in das Waſſer geſtoßen worden ſind
Die Mutter iſt ihnen dann in die Fluten näachgeſprungen
Die Leichen der Kinder wurden 1 Stunde nach der Tat ge
landet die der Mutter iſt bisher noch nicht geborgen
worden

Frau Weſer die mit ihrer Familie in geordneten Ver
hältniſſen lebte hatte in der Wohnung einen Zettel an khren
Mann hinterlaſſen des Jnhalts daß dieſer ihr die Tat ver
zeihen möge Was die Frau zu dieſem unheilvollen Schritt
getrieben iſt nicht bekannt

Entſchädigung für Senkungsſchäden
Eisleben 12 März Bürgermeiſter Georgy teilte in

der letzten Stadtverordnetenſitzung mit daß nach einem
Uebereinkommen mit der Gewerkſchaft dieſe für die an
ſtädtiſchen Gebäuden und Grundſtücken verurſachten Sen
kungsſchäden eine Entſchädigung von 120 000 bis 130 000 Mk

zahlen will

Milch Flammeris ſind geſünder
als die ſteifen ſchweren Mehl und GriesFlammeris
Kochen Sie Heute Abend noch Milchſpeiſen für die
Kinder aber natürlich nur mit

Milch und Mondamin
zubereitet

Hier iſt ein gutes Rezept Man rühre einen Milch
Flammeri an füge dann ein zu Schaum geſchlagenes Ei mit etwasZucker dazu koche ihn 10 Rinuten gut burch und backe r

mäßig warmen Ofen Geſchmortes Obſt Pflaumenmus
Backobſt uſw je nach Wunſch paßt ſehr gut
dazu Suchen Sie den Zettel für Gratis Rezeptbuch in den

Mondamin Paketen à 60 30 u 15 Pfg

rmann Röschel
Obere 4040 Leipzigerstrasse

Mléglied des Rabatt Spar Vereoins
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11 März Kartoffelflockenfabrik
Nach dem Bericht des Direktors Trittel Tiefenſee über den Stand
der Trocknungsfabrik Düben haben die Zeichnungen ein Kar
toffelquantum von etwa 27 000 Zendnern erreicht ſo daß der Be
ſtand der Genoſſenſchaft geſichert iſt Der Vau der Anlage wurde
einſtimmig beſchloſſen eine Baukommiſſion beſtehend aus 3 Vor

nds und 15 Aufſſichtsratsmitgliedern gewählt die unter Hin
zuziehung des ſachverſtändigen Rates des Genoſſenſchaftsverbandes
die Platzfrage löſen die Verhandlungen mit den Maſchinenfabriken
führen und dann der Generalverſammlung Bericht erſtatten ſoll

10 März Reform Realprogymnaſium
Zum 1 April wird hier ein Reform Realprogymnaſtum mit den
pier Klaſſen Sexta bis Untertertia einſchließlich unter ſtaatlichem
Kompatronat eröffnet Die Oberklaſſen werden im Laufe der
nächſten Jahre hinzugefügt werden Damit erhält Staßfurt und
Umgebung endlich nach 10jährigen Verhandlungen eine höhere
Lehranſtalt

Magdeburg 11 März Dem Verbande der Ar
vbeitsnachweiſe der Provinz Sachſen ſind bis jetzt
19 Körperſchaften beigetreten die rund 4700 Mark Beiträge auf
vningen Aus Staatsmitteln ſind 7000 8000 Mark in Ausſicht
geſtellt Jn der letzten Vorſtandsſitzung wurde die Einrichtung
eines Geſchäſtsbureaus und die Anſtellung eines Geſchäftsführers
in Magdeburg beſchloſſen Der übliche Mitgliederbeitrag beträgt
10 Mark Vorſitzender iſt der Oberpräſidialrat Breyer in Magde
hurg Das nächſte Ziel der Verbandstätigkeit iſt insbeſondere
das Ueberangebot von den großen Städten und Arbeitsmärkten
nach dem unter Arbeitermangel leidenden Lande und den kleinen
Städten hinüberzuleiten

Quedlinburg 12 März Das Küraſſierregiment
von Seydlitz wird in dieſem Jahre zu einer größeren Uebung
der beim 7 Armeekorps auf dem Truppenübungsplatze in der
Senne aufzuſtellenden Kavalleriediviſion B zugeteilt werden Jm
Anſchluß an die Manöverübungen dieſer Diviſion finden bei ihr
ohne die 14 Kavalleriebrigade und die Spezialwaffen viertägige
Aufklärungsübungen gegen eine aus dem Königsulanen Regi
mente dem Küraſſierregiment von Seydlitz und dem braun
ſchweigiſchen Huſarenregiment zuſammengeſetzte Kavalleriediviſion
ſtatt Die Leitung der Uebung liegt in den Händen des General
inſpekteurs der Kavallerie Generals der Kavallerie v Kleiſt

V Arneburg 10 März Großmutter betet Durch
Erhängen machte die Frau des Handelsmannes Packebuſch heute
mittag ihrem Leben ein jähes Ende Der Enkel der Frau holte
ſich zur angegebenen Zeit Aepfel vom Hausboden dabei ſah er
ſeine Großmutter mit gefalteten Händen wie zum Gebet auf dem
Boden ſitzen Leiſe um ſie nicht zu ſtören ging der Junge wieder
nach unten Vom Großvater befragt ob er Großmutter nicht
geſehen ſagte er Ja Großmutter ſitzt auf dem Boden und betet
Der Mann ging Unheil ahnend nach oben und fand ſeine Frau
in oben beſchriebener Stellung erhängt vor Was die ſonſt lebens
luſtige Frau in den Tod getrieben iſt unbekannt

4 Jena 11 März Der Kavalierx Ein guter Fang
iſt unſerer Polizei gelungen mit der Feſtnahme eines hocheleganten
Hochſtaplers der aus einer großen Anzahl von Orten Thüringens
wegen Zechprellereien verfolgt wurde Der Gauner trat ſtets in
feinem Zylinder Gehrock mit Seide ausgeſchlagen Lackſchuhen uſw
als flotter Kavalier auf und machte dieſem Auftreten entſprechend
auch recht kavaliermäßige Zechen Als er ſein Manöver auch
hier verſuchen wollte fiel er der Polizei in die Hände

h

Vermischtes

Von der Edelſteinmode

Man ſchreibt der P aus Paris Wenn auch augenblick
lich immer noch der Diamant der begehrteſte aller Edelſteine iſt
und wenn auch die Damen welche in der Geſellſchaft tonangebend
ſind ſicher in der Rue de la Paix ihren Schmuckkaſten durch einige
deutſche Diamanten bereichert haben ſo muß doch beachtet werden

daß die Schmuckmode durch Einflüſſe aus den Vereinigten Staaten
und England in der letzten Zeit verſchiedene Schwankungen auf
wies und ſich in diverſen Moden erging Ganz außer Kurs
iſt dabei der Rubin gekommen denn die trefflichen Nachahmungen
die es jetzt von ihm gibt haben die Dame von Welt veranlaßt
ſich ſeiner nicht mehr zu bedienen Und dennoch ſind es gerade
feurige Farben die am häufigſten verlangt werden Man kann
ſogar von einer blauen Schmuckmode reden Türkiſe Saphiere
und Aquamarine ſieht man jetzt verſchwenderiſch viel man trägt
ſie ob ſie zum Teint paſſen oder nicht Jn Broſchen findet man ſie
ſogar zu Colliers chien werden ſie verarbeitet
Von Gürtelſchnallen und Hutnadeln von Armbändern nur

nicht von Ringen leuchtet uns Blau Bläulich oder dergleichen
ſanken nd zwar in einem Maße daß der Diamant dagegen ganz

ö ritt
Koſenamen bei den verſchiedenen Völkern

Das Wort Braut als offizielle Bezeichnung für die Aus
erwählte des Herzens findet ſich bei allen Völkern in faſt der
gleichen Nüchternheit wie bei uns Ganz anders iſt es mit den
inoffiziellen Titeln mit denen wir die Geliebte zu bedenken
egen Hier wird der Ausdruck um ſo bilderreicher je ſüdlicher
e Nation ihre Lage auf dem Erdball einnimmt In unſeren

demäßigten Zonen gibt es wohl nur einen Schatz ein Liebchen
eine Kleine auch Kleinchen einen Engel in Sachſen wohl

noch ein Tierchen oder gar Käferchen Anders t es ſüd
per von uns Der Türke beſitzt eine köſtliche Tulpe aus des
i heten Garten der Chineſe fühlt ſich angezogen durch eine

et verwelkende himmliſche Teeblüte und der Japaner geht für
men unſterblichen Goldlack der Jugend durchs Feuer Der
ehr materiell veranlagte Tartare nennt ein kräftiges nie er

wenn Füllen ſein Eigentum aber unſer Bruder aus der ſüd
be hen Kolonie hat für die Auserkorene ſeines Herzens eine

R ndere Liebkoſung denn ſeine Zukünftige verkörpert ihm das
nie ſchlafende Auge der Schlange

ver deſes Jux wollte er ſich machen Soeben hat in Marſeille
gfuns Gericht ein beſonders roher Unfug entſprechende Sühne
dende Hierüber wird der P geſchrieben Der bekannte

dieſer agent Fautrier hatte im Hauſe einen Neider wohnen
en gewiſſer Camoin ließ nun durch die Zeitungen ver

r h Unfall breiten daß Fautrier geſtorben ſei und daß deſſen Beerdiguam nächſten Vormi 10 Uhr erfolgen werde Er ging dann e

ein Sarggeſchäft und llte zum nächſten Vormittag einen Sarg
einen Leichenwagen und vier Trauerkutſchen Am kommenden
Morgen nachdem die Zeitungen mit der falſchen icht er
ſchienen waren ſtellte ſich bald bei Fautrier icher Kondole
beſuch ein viele wurden gebracht n

vor und endlich kam auch der Leichenwagen um die Leiche abzu
holen Fautrier ſtand den ganzen Vormittag über auf dem
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Treppenflu um durch eigene Perſon die Leute von der Halkt loſigkeit
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treue der Farbe sicher gehen vwill
benutze unser gesetzlich geschntztes
Orinin Preis 3 M Funke 4 CoBeriin SW 29 Königgratzerstr 409

Im le eWeidenplan 20
freundl Zimmer u Kammern

zy hilltgen Preiſen Mittagstiſch
u Koſtenloſe Stellen

vermittelung v 10 1 4 Mittwoch u Sonnabend von 7
f Arbeiterinnen Dienſtmädchen

tützen 2c Schneiderſtd Turnſtd
eſangſtd Gewerkſch Verein mit

Hilfskaſſe
Alexisbad

Mai liebev
Junge en z Erlernung deinen find z 1rahtne Heaſes Hotel Elyſium

für Vorbereit v Damen Unterr Diszipl Tisch Wohnung
vorzüxl empfohlen v den höchst Kreis UVUnübertrof
Erfolge 1908/9 best 49 Abit dar 14 Dam 219 Fahnenj Jan 1910
aſſe 16 4 Seekad 1 Kad 29 Prim 53 09 29 Eipj 32 f hoh Kl
in 21 Jahr 3243 Zögl

Prachtkinderzvagen verdecke ſich
ſelbſttätig auf u nie erbewegend erhalt
Sie elegant zum Fabrikpreife 10 Proz

So direkt von d Kinderwagenfabril
Jul Tretbar in Grimma 122

Stutzfügel
Heffgegitatgin W iang
errlicher Ton für nur960 Mk zu verkaufen
Garantie t a W3 ittelſtr 0v Löders Ecke ob Schulſtr

5

1241

Stüädtiscehes
Pädagoginm Wolters dorf
in Ballenstedt um Harrz

Gymnaſium und militär
berechtigte Realſchule

Das mit der Anſtalt verbundene
ſtädt Alumnat nimmt Schüler
ſämtlicher Klaſſen auf Geſunde
Luft großer Garten elektriſches
Licht Zentralheizung Bäder beſte
Verpflegung und Aufſſicht

Beginn des neuen Schuljahres
7 April Proſpekte und ſonſtige
Auskunft durch 235Magistrat oder Direktor

Anandeſswissensehaſtſſener d

Unterricht
für

Damen und Herren

gesondert
Einzelunterriecht täglieh

Beginn neuer
Viertel u Halbjahres Kurse

am 4 u II April
Anmeldungen erbeten

franz Wohmer
J Poststrasse l

Zur Saat iſt abzugeben
Staſſer Sommerweizen

roter Bordeaux zu II,50
Prima Braugerſte Haunag

zu 10,50 6 pro Zentner
Rittergut Schieben

bei Camburg a S

h MWirkeametes Kräftigungs Mitte
S doel allgemeiner Nerven und vor

zeitiger Männersohwäche vor
Unlveraitatsprof u Aerzt empt

Flakons à S u 10 M
Heus Vlrisanol Brosehüre gratts
in Apotheken orhlültiieh

em H Vnger Berlin N W 7
inault o oos Rlnenzuek 0 003 Lacithie

h J n424037 süas e an

In Halle a S 72
Bnhnh Apoth Delitzsoherstr 3

Wenn Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen ſind ſo daß Sie durch den
übermächtigen Reiz gepeinigt
Arme und Beine mit den Nägeln
bearbeiten müſſen und keinen
Schlaf finden verſchafft Jhnen

Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Erleichterung Topf a 3 Mk

Zu haben in den Apotheken
HauptDepot Hirſch Apotheke

Knnunpe Würk s
Eukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket
30

Paket
30

Beſtes Linderungsmittel gegen
Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung ze

ägl lobende Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
enau auf die Schutzmarkfewill e achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
auptniederlage u Vertr f8 Halle S S
Adolph Herrmann

Gr Ulrich u Steinſtr Ecke

Nordd Lehrer u engl Erzieh neh
e Mädch i P Sefeld Harz Neuestr 1

Nervöſe willensſchwache geiſtig
zurückgebliebene und Kinder
andere ſchwer erziehb
finden ſachkundige individuelle
Erziehung u naturgemäße Ver

pfleguug Für Erwachſene be
ondere Abteil Proſp gratis
Richard Senff Lehrer
Magdeb Wilhelmstadt

Lützowſtraße 14 I

Ausbeſſerin ſ Beſchäftigung
in und außer dem Hauſe

Breiteſtraße 13

Stickereien
und Feſtons Jch verſende an
Private Madapolam Stickerei
auf Doppelftoff Meter 10 Pfg
für Beinkleider und Nachtjacken
Meter 15 und 20Pfg Rockſtickerei
Meter 30 und 40 Pfg bunte Stik
kercien Meter 15 und 20 Pfg
Wäſchebändchen große Auswahl
10 Meter 20 Pfa Hemdenpaſſen
Handarbeit Stü 1,10 Mk

Klöppelecken Handklöppelei 60
Pfg Kiſſeneinätze Schlafe
wohl Träume ſüß 20 PeigKlöppelſpitze Meter 20 Pfg
Muſter verſendet umgehend und
franko das

Stickerei Verſandhaus
A Seicler Panzig 317

öbel
Räumungsverkauf

staunend billig
Mod Speiſezimmer dun
kel Eiche Herreuzimmer
Schlafftubeneinrichtungen

üfetts Schreibtiſche
Ausziehtiſche Salon

ſchränke Trumeans Kom
moden Waſchtiſche Vett
ſtellen Matratzen Spieg
Sofas Plüſchgarniturenverkaufe zu jedem nur an
nehmbaren Preiſe ſpottbillig

Langjährige Garantie
nſicht gern geſtattet IS ſosenderg

Geiſtſtr 21 1 Tr

Noieungs u Litftungs Anlagen
Don Jur all Zu Koch n

Waschlüchen Badeeinrichtungen
Seit 1876 weilt über 1000 im Betrieb

Sachsse Co Halle S
aitesteo Heſaungefrena am FIlotss

Cwelggeeehäfio Brecoden and Beothen O /Sehl

Rheumatismus
Gicht und ähnliche Leiden

vollſtändig durch eine neuentdeckte Methode geheilt

10 oO0OO Probebehandlungen GRATIS
Krankheiten wie Rheumatismus Gicht Jschias uſw

ſind die direkten Folgen einer überſchüſſigen im Blute
enthaltenen Harnſäure die ſich in Form von feinen
Kriſtallchen in den Knochen den Gelenken und den
Muskeln ausſcheidet und ablagert und dort die quä
lenden Schmerzen hervorruft Profeſſor Tiſſander
einer der hervorragendſten Spezialiſten auf dieſem
Gebiete hat nach langjährigen Studien und Unter
ſuchungen endlich ein großartig wirkendes Gegenmittel
gefunden welches dieſen Giftſtoff gänzlich aus dem
menſchlichen Körper entfernt

ESine ſofortige Linderung
der Schmerzen erzielt man durch die Anwendung dieſes

Mittels und hat dabei noch die Gewißheit daß das Leiden dadurch ſchließlich voll
ſtändig und gründlich geheilt wird

Es ſei deshalb jeder der an einer dieſer Krankheiten leidet aufgefordert

vollkommen koſtenlos
und auf unſer Riſiko hin einen Verſuch mit dieſer neuen Heilmethode zu machen

Schreiben Sie heute noch eine 10 Pfg Poſtkarte genügt an die alleinigen Vertreter

THE SANALAK SVNOICATE 22 Gray s Inn Road London Abt 59 England
damit Sie umgehend die GratisProbebehandlung zugeſchickt erhalten

Frau Jakob Andna Obenheim Kreis Erſtein Schloß ſchreibt Jch litt ſeit
14 Jahren an chroniſcher Gicht und an Rheumatismus Mein linkes Knie war mit
der Zeit ſo ſteif geworden daß ich kaum noch gehen konnte Jhr Mittel brachte mir
ſofortige Linderung und ſeit ich dasſelbe anwende habe ich keine Schmerzen mehr Jch
werde es gern jedem Leidenden empfehlen

Das Briefporto nach England beträgt 20 Pfg

In 3 Tagen Ihn

Geld Lotterie
z Gunſt d Prenß Krieger Verb

Hauptgewinnm
Mark 50000 bar

Los 2 Mk 30 Pfg Nach auswärts
für Porto und Liſte 30 Pfg epxtra

kPatentanwalt c
Tel 3457

Leipzigerstr 556 Halle a 2

Zur Anlage von Gürten Ausarbeitung von Plänen und
Koſtenanſchlägen Unterhaltung und Pflege fertiger

Gär ten n Petrich Kopſch Laſt 5
empfiehlt ſichE Soherzer Handels u Fandſchaſtsgärtnere Fraurnkrankheikeni

9

Halle a Böllbergerweg 114 1687 behand m Maſſage u Gymnaſtik
ERlisabeth Braunagck

De Waſchfran un de Galgenbergwäſcherri e n
Dem Beſitzer der Wäſcherei Galgenberg nach Anmeld auch nachmittags

gewidmet von ſeinem Vorgänger W a ſ cü re ygefäßeW er nee die Zeiten empfiehtt äße g
ch haw s pannig uff n Schtrich
aß mr als Waſchfrau bei den Leiten Reſte k e e en

Sraß Riaz nichSonſt hat ch meine dufte Kläge v A Zimmer S tſchkeſtr 14 IIKundſchaft de allerlängſte Reih chwetſchkeſtr t
Ich konnte kaum zu Weg un Schtege d Saſt nie nich keenen Tag nich frei 4
Fs hat mit mir ſich jung un alt fEltenbein Soife

Marke Eleſfunt
für Wäſche und Hausbedarf
überall beliebt iſt in faſt
tedem beſſeren Kolonialw

Wenn ich nur kamb beboomölt bald

Seifen und Drogengeſchäftkäuflich

De Damens taten mich begrießen
Wenn eene ſahk mich dort un hier
Un tat ich bei dr Wäſche nießen
Da winſcht n ſe Geſundheet mir
Se taten vorr Vergniegen krieſchen
Wo ch nurr taperte gabs Feez
Doch jetzt tut keens mehr nach mr nieſchen
Se machen mr ä Bonum ſchtets
Kimmt mr de Schtraße lang gejapſt
Da is mr reene wie verklapſt
Niſcht feift de Wachtel niſcht de Lerche
Mr kann abdampen von dr Welt
De Wäſcherei an n Galgenberge
Das Luder hat uns kaltgeſtellt
Ach friher war davon kee Schimmexr
De Wäſche wurde e doch
Drum ließen de Herrſchaften immer

rheeme mehrſchtens waſchen noch
Denn Wäſche fuſſlich hat ſcheniert
Se gloweten das wär ſchtrapziert
Doch ſeit dr Wäſcheſcheeks das Aaschen

n egnen Born ſich gra m ließ
Un hat nu das Enthärtungs Bläschen
Js nie de Wäſche nich mehr mies
r hat s Maium zu enthärten

Ae patentierten Apparat
Daß alle Maul un Nas uſſchperren
Wie weech der ſch Waſſer machen tat
Wie ch mal ſelber nachgeſchpannt
Kriegt ich dn Glow n in de Hand
Jext klägt mit dorten meine Rieke
ie ſaat ſchtets wenn ſe heeme kimmt wollene
Mutter de Wäſche wärd zu pieke werden zum Preiſe von

An n Galgenberge ſchtimmt der Zimt 9 5Un Chlor verwenden Niſcht zu machenl g
Kee Häppchen limmt ins 8 mich nein
Saat Rieke Nurr rejäle Sachen
Das weeche Maium bringet s ein
Wer nur von Chlor ee Wort wollt ſaan
Tät Rieke in de Lawwe ſchlaan
Un wie ſe dufte können plätten
Zorn kleenſten Scheeks un greßten Mann

o zempe Schmießchen un Manſchetten
Daß keener nich dran tippen kann
Erſcht war reene Gift Doch ärgern

s nu vorrbei da kimmt niſcht raus
onſt lacht mich mit dn Galgenbergern

Dr ſch uff dr Schmußleine aus
Denn ſchtimmen tut s eemal gewiß

Sonder Angebot
gültig bis 31 März 1910

Farbige ln ſen

tadellos chem gereinigt u gebügelt

Galgenberg
wäſcheret FärbereiDamen

r

onſirmations Gerg n ah
empfiehlt in größter An ſe 12
Juwelier Tittel Schmeeritr

7Fiaubsaugapparat ſei 3Tg 1,50 M 6 Ronsch Po
Daß dort de Wäſche zempe is

99

bei
abe

mel

des
mäſ

0 ffe

der
nich

vert

nim
Wei

woh
den

wich

rung
fang

gear
Regi
Hauf
gerad

word

von
teſtes

Händ
der

die v
vertei
zu ret
rung
vor u
Geſchä

Herr t

Vlocke

Wille
Zentr
die M
folge

tiſche

verhäl
verla

wortu


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


